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Nachruf  
Dr. Detlef Beise 

 

Dr. Detlef Beise, geb. 04.01.1956, verstarb unerwartet nach kurzer schwerer 
Krankheit am 11.11.2020 kurz vor Vollendung seines 65. Lebensjahres. 

Nach Studium und Promotion in Sportwissenschaft an der Pädagogischen 
Hochschule Magdeburg arbeitete Dr. Beise seit 1999 im Fachgebiet Schwimm-
sport am Institut für Bewegungs- und Trainingswissenschaft der Sportarten II 
der Fakultät für Sportwissenschaft der Universität Leipzig. Zuletzt war er als 
Fachgebietsleiter und Verantwortlicher für alle Ausbildungsrichtungen und For-
men der studentischen Lehre tätig und begleitete langjährig die Aus- und Fort-
bildungskurse des Internationalen Trainerkurses der Fakultät. 

Im Rahmen seiner wissenschaftlichen Tätigkeit konzentrierte sich Dr. Beise vor 
allem auf die Entwicklung und Methodik in den Schwimmarten sowie der Förde-
rung und Entwicklung koordinativer Fähigkeiten. Er war maßgeblich in diverse 
Projekte eingebunden, so u. a. in dem durch die EU geförderten Kooperations-
projekt zwischen dem Kultusministerium und Landessportbund Sachsen sowie 
der Universität Leipzig zur „Ausbildung von Handlungskompetenz bei Kindern 
und Jugendlichen im Übungs- und Trainingsprozess“ und brachte sich richtung-
gebend in die Ausarbeitung und den Beschluss von Empfehlungen der Ständi-
gen Konferenz der Kultusminister der Länder in der Bundesrepublik Deutsch-
land, der Deutschen Vereinigung für Sportwissenschaft und des Bundesverban-
des zur Förderung der Schwimmausbildung für den Schwimmunterricht in der 
Schule ein. Die Erarbeitung des sog. Niveaustufenkonzepts, die Entwicklung der 
Komplexübung zu den Grundfertigkeiten und die Beschreibung des Ausbil-
dungsziels „Sicher Schwimmen Können“ wurden von zahlreichen Experten als 
sehr innovativ und praxistauglich eingeschätzt. 
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Aufbauend auf diesen Aktivitäten entwickelte Dr. Beise gemeinsam mit Vertre-
tern der Kultusministerkonferenz, der Deutschen Gesetzlichen Unfallversiche-
rung, der Deutschen Vereinigung für Sportwissenschaft sowie des Bundesver-
bandes zur Förderung der Schwimmausbildung eine Informationsbroschüre so-
wie didaktisch-methodische Handlungsanweisungen, die aktuell die Grundlage 
der Bildungspläne aller Bundesländer darstellen. Über seine Tätigkeit an der 
Fakultät hinaus engagierte sich Dr. Beise als Präsident der Hochschulsportge-
meinschaft der ehemaligen DHfK sowie als sehr gefragter Referent im Rahmen 
von Aus- und Fortbildungsmaßnahmen für Trainer.  

Dr. Detlef Beise war bei Studierenden und Kollegen sehr beliebt und fachlich 
hochgeachtet. Wir werden ihn sehr vermissen und ehren, indem wir uns auf 
seine Leistungen berufen und diese zukünftig weiter nutzen.  
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